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Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg/München (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Mitte)

SC Baldham-Vaterstetten VI : TSV Poing VII 
Montag, 08.01.2024, 20:15 Uhr

Vu macht den Sack zu

Mit 8:3 setzten sich die Gäste des TSV Poing VII in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 7 Ebersberg
/München (Bayerischer TTV - Oberbayern-Mitte) gegen den SC Baldham-Vaterstetten VI durch. Das
Spiel am Montagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde besonders durch Eduard Bitter, der
seine Partien allesamt gewann, entschieden. In ihrem 11. Saisonspiel mussten die Gäste dabei auf
einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Doppel. Das Doppel zwischen Sager / Rockstroh und Vu / Kühner endete mit
einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Beim nachfolgenden 0:3 gegen Diekmann / Bitter fanden indes Schmidt /
Grünfelder von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das musste
man neidlos anerkennen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun
mit den Einzeln. Gunther Sager bekam es nun mit Niklas Diekmann zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Gunther Sager am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Manh Dung Vu wurden Johannes
Schmidt dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Thomas Rockstroh verlor dann sein Match
gegen Eduard Bitter unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das
musste man neidlos anerkennen. Auf Messers Schneide stand anschließend das Match zwischen
Felix Grünfelder und Wolfgang Kühner, ehe sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Das war nichts
für schwache Nerven. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Auf
verlorenem Posten stand Gunther Sager in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Manh Dung
Vu, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die
Siegerliste ein. Johannes Schmidt gegen Niklas Diekmann hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Einen
Erfolg verpasste Thomas Rockstroh bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Kühner und
konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Der neue Zwischenstand war 3:6. Deutlich
nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Felix Grünfelder gegen Eduard Bitter. Das musste man
neidlos anerkennen. Fünf Sätze beharkten sich Thomas Rockstroh und Manh Dung Vu, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Baldham-Vaterstetten VI am 17.01.2024 gegen den
TTC Aßling III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 12.01.2024 gegen den SV Anzing II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Baldham-Vaterstetten VI

Doppel: Sager / Rockstroh 1:0, Schmidt / Grünfelder 0:1 
Einzel: G. Sager 2:0, J. Schmidt 0:2, T. Rockstroh 0:3, F. Grünfelder 0:2 

 TSV Poing VII
Doppel: Vu / Kühner 0:1, Diekmann / Bitter 1:0 
Einzel: M. Vu 2:1, N. Diekmann 1:1, W. Kühner 2:0, E. Bitter 2:0
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